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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
    
Kern-AStA    
Annchristin Paetzold HoPo X  
Clara Bühring-Uhle Koordination, WoSo X  
Clemens Berger DSL, Kultur X  
Daniela Quintel Öko   
Fabian Josten PolBil   
Felina Frkic Wegener Antifa X  
Habib Yasar Antifa, WoSo X  
Henning Tauche HoPo X  
Kristin Hügelschäfer Koordination, Personal, 

Öffentlichkeit 
X  

Marius Braun Koordination X  
Maxim Walter Finanzen, Personal X  
Maximilian Voigt Verkehr   
Michaela Schmelzer Finanzen X  
Michail Sowwa DSL, Verkehr X  
Oliver Jenschke Verkehr  X 
Tristan Stinnesbeck PolBil   
Emilija Dimitrijevic Öffentlichkeit   
Delenn Steude Öffentlichkeit   
Aurelian Reusch Antifa X  
Sami Soda Antifa   
Anna Malena Müller WoSo   
Ksenia Mehovic Öffentlichkeit X  
Melissa Pfeiffer Finanzen  X 
Melina Blankenburg DSL X  
Patrick-Sebastian 
Muntean 

Öko X  

Roxana Wittek Öffentlichkeit  X 
Silja Hampel Kultur   
Sina Thaler Öko  X 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 15 Referent:innen anwesend. Alle Listen sind vertreten. Die 
Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte sich auf bis zu 18. 

2. GÄSTE 

 Mira (StuPa-Präsidium) 
 Micha(StuPa-Präsidium) 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Das Protokoll der vergangenen Sitzung wurde fristgerecht hochgeladen. 
Gibt es Änderungswünsche? 

 keine 
 
Abstimmungsergebnis bei  abgegebenen Stimmen: 

 Ja 7 
 Nein 0 
 Enthaltung 4 

Das Protokoll wurde angenommen. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Folgende Berichte über Umlaufbeschlüsse wurden ohne Beanstandungen präsentiert: 
4.1 Lions e.V. Gießen (Clemens/ Kultur) 

 Clemens: Es haben nicht genug Leute (9) abgestimmt, daher heute nochmal Antrag. 
 

5. ANTRÄGE 

5.1 Eilantrag Reisekosten Ringvorlesung (Tristan/PolBil) 

 Tristan: Es eilt ein wenig, Veranstaltung hat schon stattgefunden. Es gab eine 
Miskalkulation meinerseits, hatte zugesichert Fahrtkosten zu übernehmen. 

Dringlichkeit mit 15 Ja-Stimmen beschlossen. 

 Clara: Wieviel Geld war das? 
 Tristan: Ungefähr 500 Euro. Rahmenbudget ist aber noch nicht ausgeschöpft. 

Abstimmung: 

 Ja 15 
 Nein 0 
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 Enthaltung 1 

Der Antrag wurde angenommen. 

 

5.2 Lions e.V. Gießen (Clemens/ Kultur) 

 Clemens: Geht um Bezuschussung von Sportturnier von Lions e. V. Haben wir letztes 
Jahr auch schon mit 1000 Euro gefördert. 

Dringlichkeit mit 14 Ja-Stimmen beschlossen. 

Abstimmung: 

 Ja 12 
 Nein 0 
 Enthaltung 2 

Der Antrag wurde angenommen. 

 

5.3 Eilantrag Kostenübernahme (Michaela/Satzungsänderungsausschuss) 

 Michaela: SÄA hat sich am WE getroffen und Pizza bestellt. Können wir Kosten 
erstattet bekommen? Wir bekommen sonst keine AE. 

Dringlichkeit mit 12 Ja-Stimmen beschlossen. 

Abstimmung: 

 ja 13 
 nein 0 
 Enthaltungen 0 

Der Antrag wurde angenommen. 

6. BERICHTE 

6.1 AStA-Doku (Sebastian) 

 Sebastian: Wir haben geplant eine AStA Doku zu machen. Alice ist jetzt aber 
zurückgetreten. Wir haben da ziemlich viel Geld für ausgegeben. Will sich wirklich 
niemand dem Projekt widmen? Wenn nicht müsste ich das wissen, damit ich von 
meiner AE zurücktreten kann. Sollten wir bis spät. nächste Woche klären, wollte das 
nochmal anreißen, damit es nicht untergeht. 

 Micha: Was müsste noch gemacht werden? 
 Sebastian: Die Dreharbeiten müssen begonnen werden. 
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 Ksenia: Wäre eine Idee ein neues Vorstellungsvideo zu machen. Altes Video ist vor 
sieben Jahren entstanden, Update wäre cool. 

 Niklas: Jetzt wo wir das Zeug haben könnten wir es auch für andere Dinge nutzen. Weiß 
nicht ob noch so sinnvoll, jetzt wo Alice weg ist. 

 Clemens: Würde mich Niklas und Ksenia anschließen, neues Vorstellungsvideo wäre 
cool. 

 

6.2 Habib/Antifa 

 Habib: Planen weiteren Vortrag mit Herrn Kemper. Im Juni hatten wir 90 Minuten 
Zeit, war ein bisschen zu kurz um alle Themen zu behandeln. Wir würden gerne Teil 2 
veranstalten, auch zum Thema Klassismus. Für Anfang WiSe geplant, so Ende Oktober. 
Wann endet denn die aktuelle Legislatur? 

 Mira: Kommt darauf an, wann Koa zustande kommt. 

 

6.3 Habib/Antifa 

 Habib: Final-Date mit Herrn Buterfas steht an. Am 17.10.23 wird der Vortrag 
stattfinden. Wird wahrscheinlich seine letzte Veranstaltung an einer Universität sein. 
Am 16.10. wird Herr Buterfas in einem Hotel übernachten. War schon mal nach Gießen 
gekommen, Bürgermeister hat Kosten übernommen. Möchte ihn ansprechen, ob er das 
wieder macht. Kosten für Fahrer und Berater würden dazukommen, dafür reicht unser 
Budget nicht aus. Vortrag würde am JuWi Campus stattfinden, nähere Details später. 
Kosten etwa bei 700 Euro. 

 Maxim: Sind das zwei Referenten für 700 Euro? 
 Habib: Kosten für Unterkunft und Reise. Herr Buterfas ist 90 Jahre alt, hat jemanden 

der sich um ihn kümmert, müsste auch bezahlt werden. Unser Budget würde dafür 
nicht ausreichen. Bürgermeister hat das bisher gemacht, würde ihn gerne ansprechen. 

 Kasenia: Was ist Thema des Vortrsags? 
 Habib: Er ist Holocaust-Überlebender. 
 AC: Ich schaue nochmal ob bei HoPo-Budget noch was übrig ist, weiß ich gerade nicht. 
 Ksenia: Sonst Kultur? 
 Clemens: Budget ist leider eingeschränkt, der Großteil des Budget ist weg. Könnten 200 

Euro anbieten, mehr leider nicht. 

 

6.4 Habib/WoSo 

 Habib: Am Freitag ist Veranstaltung Steuererklärung für Studis, wird am Phil I 
stattfinden. Der Referent wird das Logo vom Asta auf das Titelbild seiner Präsentation 
setzen. Werden keine Werbemittel verteilt. Er wird etwas ausführlicher erklären, wie 
man Antrag stellen kann, wer Anspruch hat und so weiter, ähnlich wie Seminar. 
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6.5 Habib/WoSo 

 Habib: Vortrag, worauf man bei Mietverträgen achten sollte/Tricks von 
Vermieter:innen. Es wird einen Vortrag von 30-45 Minuten geben. Darüber hinaus 
werden Fragen vom RA beantwortet. Anfang des Semester geplant. 

 Micha: Habt ihr schon jemanden? Kenne sonst jemanden. 
 Habib: Haben noch niemand, kannst du uns gerne mitteilen. 

 

6.6 Oeko / ForFutureFest 

 Pat: 15.07.23: Trotz immer wiederkehrender Schauer lief es ganz gut, großer Andrang. 
Orga war witterungsbedingt etwas drunter und drüber in Teilen, aber im Großen und 
Ganzen alles supi. Berichterstattung war auch positiv, Rückzug der CDU von der 
Podiumsdiskussion wurde gebührend kommentiert. Link zu Artikel wird in der Gruppe 
geteilt :) 

 

6.7 Evaluationssatzung für Studium und Lehre (DSL) 

 Micha: Wir haben eine Mail bekommen mit Nachfrage zur Evaluationssatzung. Können 
uns da noch einbringen, stellen den Entwurf noch in die Gruppe. Wer mag kann sich 
gerne noch einbringen. Morgen ist Deadline. 

7. SONSTIGES 

7.1 Sitzungsrhythmus (Clara) 

 Clara: Ab jetzt würden wir mit Zwei-Wochen-Rhythmus anfangen. Nächste Sitzung 
wäre 01.08. 

 Clemens: Bin für formale Abstimmung. 

Stimmungsbild: 

12 für 01.08. 

2 für 25.07. 

Positives Stimmungsbild für Sitzung in zwei Wochen. 

 

7.2 Anti-Diskriminierungs-Workshop beim LKGI: Themenschwerpunkte, 
Termine, Infos zum Ablauf (Felina, Auri/Antifa) 

 Felina: Hab bei Frau Gimbel angerufen. Auri und ich übernehmen die Planung. Hab 
mich ein bisschen über Workshop informiert, sollte interaktiv und mit Austausch sein. 
Ist auch so vorgesehen. Workshops gehen jeweils acht Stunden, zwei Termine. 
Trainer:in kommt hierher und macht mit uns den Workshop, sollen 
Themenschwerpunkte vorab nennen, z. B. auf welche Diskriminierungsform stärker 
Bezug genommen werden soll. Hat aber auch betont, dass es immer auch intersektional 
ist, können aber Schwerpunkt legen. Teilnehmer:innenanzahl max. 12 
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 AC: Find es richtig gut. Vielleicht wäre es sinnvoll, wenn jemand der guten Kontakt zu 
autonomen Referaten hat, das an sie heranträgt. 

 Felina: Sollten uns als Gremium überlegen, wo wir Handlungsbedarf sehen. Wollte 
mich bis Freitag zurückmelden. Es ist ein Wochenend-Termin und ein Termin unter 
der Woche vorgesehen. Mögliche Termine unter der Woche wären: 

o 15.09 (Freitag) 
o 26.09 (Dienstag) 
o 27.09 (Mittwoch) 
o 06.10 (Freitag) 
o 17.10 (Dienstag) 
o 18.10 (Mittwoch) 

 Maxim: Termine fallen ja auch in nächste Legislatur. Wir sollten also evtl. Leute 
hinschicken, die nächste Legislatur auch dabei sind. 

 

7.3 Kurzer Hinweis bzgl. nächster StuPa-Sitzung Mira (StuPa-Präsidium) 

 Mira: Nächsten Monat gibt es eine StuPa-Situzung. Falls ihr wichtige Anträge habt, 
schickt uns das rechtzeitig. 

 Maxim: Ist es möglich die Sitzung Ende des Monats abzuhalten. 
 Mira: 24.08. vermutlich. 

 

7.4 Petition mit FFF (Öko-Referat)  

 Pat: Wir wollen mit FFF eine Petition an die JLU ausarbeiten. Sie sind auf uns 
zugekommen mit dem Hintergrund die JLU mobilisieren um Druck auf das Präsidium 
auszuüben, um dafür zu sorgen, dass die Nachhaltigkeitsbemühungen der JLU deutlich 
konsequenter werden. Diese Petition soll generelle Forderungen zur 
Treibhausgasreduzierung und zur politischen Wirksamkeit der JLU enthalten, jedoch 
auch einige konkrete Veränderungsvorschläge der "Nachhaltigkeitsstrategie 2030". 
Beteiligte Stellen an der JLU haben bereits angedeutet, dass Druck aus der 
Studierendenschaft (der offenbar bisher fehlt) weitreichendere Maßnahmen 
ermöglichen könnte. Dafür teilen wir eine erste Rohfassung bereits mit euch in der 
Signal-Gruppe und würden uns über Feedback und Ergänzungen mit der 
Kommentarfunktion dazu von euch freuen! 
https://docs.google.com/document/d/1zsrWj66ppQ9TYCgY81Q3jzCR5LgB3T-
p/edit?usp=sharing&ouid=109944698872230720254&rtpof=true&sd=true 

 Clara: Bis wann wollt ihr das machen. 
 Pat: Wollen es mal bis zur nächsten Sitzung ansetzen. 

 

7.5 Update der Referate zu Projekten, Ausblick Semesterferien (AC/HoPo) 

 AC: Wollten ja eigentlich Rückblick zu der Arbeit der einzelnen Referate machen, und 
was noch ansteht. 

 Tobias: Bei AHKR geht es um Vorbereitungen der Tarifrunden und Gremienwahlen. 
 AC: Wir haben noch Jour Fixe mit Mukhi, Termin ist am 11.08. Sagt Bescheid wenn ihr 

Themen einbringen wollt. 
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 Clemens: Bei DSL ist Reading Week Thema. War erst unklar ob sie stattfindet, kamen 
viele neue Vorschläge. Mitte/Ende November soll Reading Week stattfinden, falls ihr 
Leute kennt, die Workshops/Vorträge anbieten wollt gerne Bescheid geben. 

 Pat: Wir arbeiten bei Öko gerade ein paar Ideen bzgl. Mensen aus. 
 Micha: Nach letztem Jour Fixe mit technischem Leiter Vorschläge, wie wir WLAN 

ausbauen können. Bei Verkehr sind wir gerade an deutschlandweitem Ticket dabei. Bei 
ABeR arbeiten wir gerade an Stammtisch. 

 Tristan: Für Semesterferien haben wir noch zwei Vorträge geplant, einen hatten wir 
noch nach hinten verschoben. Ein dritter Online-Vortrag kommt noch, für Beginn des 
WiSe arbeite ich noch Diskussionsrunde zum Thema "Was ist die Uni" vor. Würde das 
gerne mit den Mentor:innen für Ersti-Woche organisieren, evtl. auch mit Sektempfang. 
Wir planen noch mit ehem. Professor, der in den 60er Jahren als Studi aktiv war, ein 
Zeitzeugen-Interview. 

 Clemens: In Kultur sind wir wieder voll besetzt. Sind noch in der Findungsphase. Wir 
wollen eine Awareness-Initiative starten, soll kleines Team geschaffen werden, das z. 
B. bei Campusfest etc. verfügbar wäre. Sollten da auch mit Antifa zusammenarbeiten. 
Zum Semesterstart würden wir gerne Kickoff-Party machen, im MuK oder Ulen. 
Kinoflatrate ist auch noch in der Mache, sind sich wohl noch ziemlich uneinig, wollen 
sich aber diese Woche entscheiden. Berichte darüber in Kürze. 

 Auri: Vorschlag für PolBil wäre öffentliche AStA-Sitzungen wie das eben genannte. 
Hatte mich ja auch bereit erklärt, einen Vortrag mit Diskussion zu machen, könnte man 
ja auch in Semesterferien unterbringen. 

 Tristan: Können wir gerne machen, vielleicht aber lieber in KriEWo. Wäre cool, wenn 
die Studis Eindruck bekommen, was der AStA so macht. 

 Auri: Können das auch gerne in KriEWo machen, fände ich gut. Thema wäre inklusive 
Sprache. 

 Ksenia: Wir fangen mit Ersti-Beuteln. Wenn ihr Vorschläge zu Inhalt habt gerne 
Bescheid geben. Werden wahrscheinlich Ende September/Anfang Oktober anfangen 
mit packen, brauchen Unterstützung. 

 AC: Zu Party im MuK oder Ulen: War die letzten Male echt teuer, sollten ein Auge auf 
Eintrittspreise haben. Sollten uns jetzt schon Gedanken machen, wie wir AStA in E-
Woche (z. B. in Ersti-Vorlesungen) vorstellen können, und die Gelegenheit nicht 
verstreichen lassen. 

 Clemens: Sehe ich auch so, werde da regelmäßig berichten. Letztes Jahr gab es ja auch 
Party im Ulen, wir hatten da noch offene Rechnung von 3000 Euro. @Ksenia Habt ihr 
Pad zu Ideen für Ersti-Beuteln? 

 Ksenia: Schicken das nochmal in die Gruppe. 
 Micha: Ihr wolltet doch Sample von Elsa haben. 
 Ksenia: Könnt ihr machen. Haben noch Präsentation für Vorstellung, bräuchten dafür 

aber Leute. 
 Tristan: Bzgl. Vorstellung AStA: Würde gerne mithelfen, habe schon viele Gremien 

erfolgreich vorgestellt. 
 Micha (Präsidium): Sowas vorzustellen ist keine Kunst, Präsentation ist nicht so lang. 
 Tristan: Muss meinem Vorredner widersprechen, ist eine große Kunst. Wir müssen 

Rolle einnehmen, mit der wir uns absetzen! Ist eine Aufgabe aber wir können es 
schaffen. 
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7.6 Tristans Bericht 

+++ Die Öffentlichkeit wurde ausgeschlossen. +++ 

 

+++ Die Öffentlichkeit wurde wiederhergestellt. +++ 

 

7.7 Umgang (mit Diskriminierung) in der Hochschulpolitik (Auri/privat) 

+++ Die Öffentlichkeit wurde ausgeschlossen. +++ 

 

+++ Die Öffentlichkeit wurde wiederhergestellt. +++ 

8. TERMINE 

 


